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1947, erlag Herder. H1Wd 25.50 Auslandsausgabe auf holzfreiem
Papier SIr 14.30

Das vorliegendé anrbuc der Wiener Katholischen Akademie
Hiletet einen uten en  1C 1n die SO reiche Problematik der
egenwart. olgende Fragen werden behandelt Dıie irche VO  P
eute 17 Zeichen der Katholizitä (Thauren), ationalismus und
Irrationalismus 1ın der religiösen Sphäre (Mitzka), Der TDEe1lter als
nternehmer Tro Die philosophische Situation der egenwar
(Gabriel), Der Wahrheitsbegri der Existenzphilosophie (Ivanka),
Zum Stande des Leib-Seele-Problems (Schöndorfer), rsprun des
Lebens 1sSer), DIie stammungslehre (Schubert-Soldern), Z
ra der „Ärztlichen Seelsorge“ (Niedermeyer), Die padagogische
S1ituation der Gegenwart un der Katholizismus (Peter), atıon unı
aa (Nowotny), Wege ZU.  —$ KnNtproletarısierung durch i1gentums-
schaffung (Degenfeld-Schonburg), Das Arbeitsvertragsrecht ach

Au{ffassung (Kummer), Das großstädtische Siedlungsproblem
(Mitterauer), Österreichisches Volkstum und Osterreichische From-
mi1gkeıt (Jungwirth), An einen jungen Dichter (Henz), Katholizis-
INUS und Liıteraturwissenschaft (Suchy), DIie Aufgabe der uns
1m geistigen Umbruch Nserer eıt (Pernfer), Die katholischeKirchenmusik un die Gegenwart Nowak) Die 1e der MS
handelten modernen Fragen WwWI1ie die Namen der Autoren sind die
beste Empfehlung des Jahrbuches. ögen viele nachn iıhm greifen

Linz Dr Schwarzb_auer.
uchthaus. Erinnerungen eines ‚Strafihausseelsorgers. Von Leo-

nOold TtnNoTer. 0 Mıit Illustrationen 1INZz 194 7,
Oberösterreichischer Landesverlag.

Wer NeCUnN Te AaU: unmittelbarster Nähe in die Untiefien
menschlicher Leidenschafiten und Verirrungen blicken MU. und
überdies als r1ester der verhängnisvollen Wechselbeziehung vonKulturverfall und Niederbruch der OÖöffentlichen Sıittlichke den

hievon betroffenen pfiern selbst nachspüren durfte, der
konnte uch dieses uch VO:  5 nicht alltäglicher Art und Gute
schreiben Diese Erinnerungen elINes Strafhausseelsorgers Sind mehr
als eine vernichtend!' Anklage der raffinierten Sittenverderbnli:
UuUuNnserer Tage, mehr auch als eine bloße schonungslose emaskıe-
rung der WöOölfe 1m Schafspelz, ın dem die Schundpfresse un der
oft NUr. auftf die nlıedersten Instinkte abgefönte ilm inre ahnungs-
losen DpIer überfallen pflegen. „Zuchthaus‘“‘ ist 1n Aaus einem
reicherfahrenen Priesterherzen ommMender ammender ppell
die arglosen Eltern un! Erzieher, au  N Strailicher Lethargie _
wachen und die ihnhrer Obhut Anvertrauten VOLr dem teuflischen Gifit
der Verführung rechtzeitig ZU bewahren und schützen In dieser
DOosItLV erzieherischen Grundhaltung S1Nd die rınnerungen eines
Strafhausseelsorgers eın „Predigtbuch“ VO:  =) beachtlich psycholo-gisch-pädagogischem eFte; das als geistiges USTZEU. 1n die Bu-
cherei aller ugenderzieher gehört. Diese filmartigen ilder, die
Arthof{fer mi1t sicherer Hand hinwirft, packen sofort zufolge der
prägnanten Sprache und der ViIrtuos gehandhabten Schwarzweiß-
Manier, mich eines maltechnischen Ausdruckes bedienen.
Mit geschickten Verteilung VO:  ) 1C. und Schatten erzlelt
der Verfasser Eiffekte oll dramatischer pannungen Jedes der SKapitel ist ein  - psychologisch eın empfundenes und sprachlichausgef{ieiltes Prachtstück Wenn eın Wunsch für die NnaCcCANsten <dicher

erwartenden Neuauflagen offen bleibt, dann betrifft das Ge-
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and, .d uüßere Aufmachung, die UTCC. das wen1g glückliche.FOTr-
unddie Sanz überflüs_sige_ Ilustrierung C  C  L1 E1L allzı schlichten,

fast kalendermäßigen Anstrıch erhielt. WIr hoffen, daß Cie fOrt-
schreitende rholung des Papie;rmarktes auch für TLiNOIer Ce1Nn

„Sonntagskleid“ üÜübrig hat.
11I7Z oSsSe Fatiınger
Erlöste Menschlichkeit. Die Frucht Aaus dem e1iste Von

Marianıus etter 80 Wien 1947, erlag erder. Gbd

IS 1ST die Sehnsucht unNns:! Zeitenstunde, daß die rde C171
(Gesicht bekomme Das ist Sinn und Inhalt dieses

eISTt- un seelenvollen Buchleins Aus jedem Wort erspurt 189828  - die
Liebe Gott und den Menschen

Der Veriasser baut jedem der NEeUn3n Kapıitel, die der Einlei-
LunNg folgen, die Brücke zwischen (501t und der Welt, zwıschen
dem Kirlöser und den Trlösten, die ach wen1g iNre
Erlösung W1iSsen Im Hochmut der Gottesferne spielen S16
wieder "Turmbau VO  > Und ıinnen och ÜL

de: eichtums gegeben UDıe ersten orte des Buches Sind
aller Dunkelheit und Not TOS und Au{iruf S4IMNMEeTr nn die
enschen ihre Yrde Z Trüummerfeld gemacht . haben, chenkt
die Erbarmung ottes e1t. un Möglichke1r ZU. ufbau
Rauen WIT eiligen (Geiste!

1NZ Günthersberger.

Neues relıg1öses Kleinschrifttum
usammengestellt V'O' Refiferenten LUr Schrif  ttum des Seelsorge-

amtes ANZ.
Eın Wort VO  5 Lebens-„Ach MOC. 1in Kränzlein tragen

bewahrung und Lebenserfüllung Von 190 Mayr Innsbruck,
erlag ellz1an auc

Hat das jungfräuliche en noch Sinn und Wert N>  er
Z.e1t? Darauf gibt d1esSes Büchlein jedem bildsamen Mädchen iıne
treffliche Antwort 4C und 13ar legt den Wert der Jung-
fräulichkeit SEC1INELr Naturlıchen un'd übernatürlichen Größe dar
Als kostb Lebensbehauptung, zumal für die späaätere Ehe als
beglückende Lebenserfüllung DUr alle, d1ie Inr rauentum N1C|
der leiblichen Mutterschaft, ondern Dienst der überall Liieb,
unı eben spendenden Müuütterlichkeibewähren, und schließlich a 1s
heilige Lebensweihe ur alle, die das Myster1um der ungfräulich-
CIM des Himmelreiches willen erfassen n  vermö6gen. Hier wird
keın süßer Lilienduft geboten, sondern eın tauirischer Kranz oll
Sprossenden blühenden Lebens Darum Wwird dieses schlichte Wort
1!r jedem Mädchen mMaC.  en 1NATUC| zuruücklassen, der
der 1e der oberfächlichen Einflüsse, die das Mädchen VON
heute uDerall umgeben, NOTL 1ST.

Das Gebot derStunde. Von Friedrich chwendimann
Innshbruck, erlag ellz1an au

(7ebetfsapostolat, taglıches Rosenkranzgesetzchen, monatlıch!
Sühnekommunion wWer würde neute 111e Werbeschrift für diese
bewährten Programme lesen? Und doch, ıer ist die Werbeschrift
IUr das Gebetsapostolat! Der usweg AaUuS dem Chaos dQer egen-


